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18.12.08 - REGION - Pünktlich zur Mitgliederversammlung des
Vereins  Institut  inter.research  e.V.  kam  die  erfreu liche
Nachricht aus Brüssel. Die Förderung des Projekts O PEN-EYE
wurde  im  Rahmen  des  neuen  europäischen  Programms
„Erasmus für junge Unternehmer/innen“ bewilligt. Am  Projekt
sind  in  der  Region  die  Hessische  Arbeitsgemeinschaf t  der
Technologie- und Gründerzentren, die Hochschule Ful da mit
der  Existenzgründeragentur  START  und  das  Institut
inter.research  e.V.  sowie  weitere  Partner  in  Belgie n,
Frankreich, Portugal, Italien und Rumänien beteilig t.  Mit den
europäischen  Mitteln  können  junge  Unternehmer/innen  (bis
fünf  Jahre  nach  Gründung)  gefördert  werden,  die  ein e
transnationale  Partnerschaft  mit  einem  Unternehmen  im
europäischen  Ausland,  z.B.  für  Partnerschaften  im  V ertrieb
oder Forschung und Entwicklung, aufbauen möchten. N eben
finanziellen Zuschüssen steht ein Netzwerk von euro päischen
Einrichtungen zur Verfügung, das Kontakte vermittel t und die
Partnerschaften  bei  Bedarf  mit  interkulturellen
Trainingsmaßnahmen begleitet.

Dieses  Projekt  ist  das  erste  europäische  Kooperationsprojekt
zwischen  der  Hochschule  Fulda  und  dem  Institut  inter.research
e.V. in der Amtszeit des neuen Präsidenten der Hochschule Fulda,
Prof.  Dr.  Karim  Khakzar.  Laut  Satzung  des  Vereins  übernimmt
Prof.  Dr.  Khakzar  damit  automatisch  die  Position  des  2.
Vorsitzenden von seinem Amtsvorgänger Prof. Dr. Roland Schopf,
der aber auch weiterhin im Vereinsvorstand aktiv sein wird.

Thomas  Berger,  Geschäftsführer  des  Vereins  und  Christina
Langsdorf, Vorstandsmitglied und Leiterin des Projekts OPEN-EYE
an der Hochschule Fulda beglückwünschten Prof. Dr. Khakzar zu
seiner Wahl und zu seiner neuen Position im Verein. Mit Blick auf
das 10-jährige Vereinsjubiläum im nächsten Jahr freuen sie sich
auf eine weitere erfolgreiche gemeinsame Arbeit  im Bereich der
Förderung des internationalen Austauschs und von Forschung und
Entwicklung an der Hochschule und in der Region.

HINTERGRUNG zu inter.research - Institut für interd isziplinäre
Forschung e.V.:

Das Institut  für  interdisziplinäre Forschung inter.research e.V.  ist
ein gemeinnütziger Verein, gegründet im Sept. 1999, mit dem Ziel,
die  Kooperation  zwischen  verschiedenen  Disziplinen  und
Fachbereichen  an  der  Hochschule  Fulda,  sowie  regionalen  wie
internationalen  Partnerorganisationen  zu  unterstützen  und
interdisziplinäre  Forschungsprojekte  durchzuführen.  Das  Institut
informiert  über  nationale  und  internationale  Forschungs-  und
Bildungsprogramme, organisiert Workshops und Seminare, initiiert
Forschungs-  und  Entwicklungsprojekte,  leistet  Unterstützung  bei
der  Projektpartnersuche  und  unterstützt  die  Administration  von
Forschungs-  und  Bildungsprojekten.  Weitere  Informationen  im
INternet unter der Adresse http://www.inter-research.eu . Im Bild von
links: Thomas Berger, Geschäftsführer Institut inter.research e.V.,
Prof. Dr. Karim Khakzar, Präsident der Hochschule Fulda und 2.
Vorsitzender des Vereins Institut inter.research e.V. sowie Christina
Langsdorf, Projektleiterin und Vorstandsmitglied. +++
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